
FRAGEBOGEN 
Ihre Angaben werden vertraulich behandelt. 

Die Daten werden statistisch ausgewertet und in eine wissenschaftliche Arbeit ein-

fließen. Inhalt dieser Arbeit ist die Entwicklung einer Vorsorgeuntersuchung. Hierbei 

soll ein Schema zur Früherkennung und damit eine Optimierung der Diagnostik und 

Therapie bei Gesäugetumoren entwickelt werden. Hierdurch können Tumoren früh-

zeitig erkannt und damit die Lebenserwartung der Tiere deutlich verlängert werden. 

 

 

Angaben zur Person: 

 

Geschlecht: Männlich   Weiblich  

 

Zu welcher Altersgruppe gehören Sie? 

Unter 20  20 – 30  30 – 40  40 – 50  50 – 60  über 60  

 

In welchem Beruf sind Sie tätig? 

             

 

Sind Sie Tiermedizinstudentin/-student oder Tierarzt/Tierärztin? 

Ja   Nein  

 



 

1. Wieviele Hunde haben Sie?      

2. Was für eine Rasse  ist Ihr Hund/ihre Hunde?      

3. Wie alt ist Ihr Hund?      

4. Ist Ihr Hund männlich  oder weiblich ?  

5. Ist Ihr Hund kastriert / sterilisiert?       Ja  Nein  

6. Aus welchem Grund wurde Ihr Hund kastriert/sterilisiert? 

                         

7. In welchem Alter wurde Ihr Hund kastriert/sterilisiert?     

Bei weiblichen Tieren: 

Vor der ersten Läufigkeit  Vor der zweiten Läufigkeit   

Vor der dritten Läufigkeit  Nach der dritten Läufigkeit  

8. Ist Ihr Hund ein Familienhund , Sporthund , Hofhund  oder züchten Sie 

mit dem Tier ? 

9. Wieviele Hunde waren bereits in Ihrem Besitz?     

10. Sind Ihre früheren Hunde verstorben? Wenn ja, aus welchem Grund, bzw. an 

welcher Erkrankung? 

             

11. Wie häufig gehen Sie mit Ihrem Hund durchschnittlich im Jahr zum Tierarzt? 

Weniger als einmal pro Jahr   Einmal pro Jahr  

Zweimal pro Jahr     Häufiger als zwei mal pro Jahr  

12. Lassen Sie Ihren Hund regelmäßig einmal im Jahr impfen? 

Ja     Nein  

13. Lassen Sie bei Ihrem Hund vorsorglich Untersuchungen, wie zum Beispiel ei-

ne Kontrolle der allgemeinen Gesundheit oder eine Blutuntersuchung von Ih-

rem Tierarzt durchführen? Ja   Nein  

Wenn ja, in welchen Abständen? 

Einmal pro Jahr  Zweimal pro Jahr     Dreimal pro Jahr    Häufiger  

14. Wieviel Geld geben Sie durchschnittlich im Jahr an Tierarztkosten für Ihren 

Hund aus? 

Weniger als 100 Euro  100 – 200 Euro  Mehr als 200 Euro  

 



 

15. Was glauben Sie ist die häufigste Tumorerkrankung bei Hunden? 

Tumoren in der Haut  

Tumoren im Gesäuge  

Tumoren in der Prostata  

Tumoren in den inneren Organen  

Tumoren in der Gebärmutter  

Sonstige Tumoren  

16. Was denken Sie ist die Ursache einer Erkrankung an Tumoren? 

            

17. Wo sehen Sie die größte Gefahr bei einer Tumorerkrankung? 

            

18. In welchem Alter treten Ihrer Meinung nach am häufigsten Gesäugetumoren 

bei der Hündin auf? 

0 – 4 Jahre  4 – 8 Jahre  8 – 12 Jahre  über 12 Jahre  

19. Wie hoch schätzen Sie den Anteil von bösartigen Tumoren bei Gesäugeve-

ränderungen? 

Unter 5%   5–10%  10–20%   20–30%    30–40%    über 40%   

20. Welche Therapie halten Sie für die optimalste Lösung bei der Diagnose eines 

Gesäugetumors? 

Beobachtung des Tumors  Operation des Tumors  

Medikamente    Chemotherapie  

21. Hätten Sie Interesse an einer Vorsorgeuntersuchung zur Früherkennung von 

Gesäugetumoren bei Ihrer Hündin in Form von einer Ultraschalluntersuchung? 

Ja  Nein  

22. Wie häufig würden Sie diese Untersuchung bei Ihrer Hündin durchführen las-

sen? 

Alle zwei Jahre  Einmal pro Jahr  Zweimal pro Jahr    Häufiger  

23.Wieviel wären Sie bereit für eine solche Vorsorgeuntersuchung auszugeben? 

Weniger als 25 Euro   25–40 Euro  40–50 Euro  Mehr als 50 Euro  

24.Welche Erwartungen hätten Sie an eine solche Vorsorgeuntersuchung? 

             

             

 



 

 

Nur für Besitzer von weiblichen Tieren: 

 

25.Wenn Ihre Hündin nicht kastriert ist, wird Ihre Hündin regelmäßig läufig?  

Wenn ja in welchem Abstand? 

         

26.Zeigt Ihre Hündin Anzeichen einer Scheinträchtigkeit?   Ja     Nein  

Wenn ja welche? 

Gesäugeanbildung  Milchsekretion  Verhaltensänderungen  

27.Haben Sie das Gesäuge Ihrer Hündin schon einmal von einem Tier-

arzt/Tierärztin untersuchen lassen? Ja  Nein  

28.Kontrollieren Sie das Gesäuge Ihrer Hündin selbst?  Ja  Nein  

Wenn ja wie?                                       

29.Hat Ihre Hündin Knoten , Verhärtungen , Zysten  oder sonstige Verän-

derungen  im Gesäuge? 

30.Haben Sie diese Veränderungen schon einmal von einem Tierarzt/Tierärztin 

untersuchen lassen? Ja  Nein  

31.Wenn ja, waren Sie mit der Diagnostik/Untersuchung zufrieden? 

           

            

32.Was für eine Therapie hat Ihnen Ihr Tierarzt geraten? 

            

            

33.Welche Maßnahmen haben Sie ergriffen? 

             

             

34.Lassen Sie in irgendeiner Form eine Nachsorge durchführen? 

            

             

35.Fühlen Sie sich ausreichend über die Gefahren dieser Erkrankung und die 

Therapiemöglichkeiten aufgeklärt? 

            

            



 

Vielen Dank für Ihre Mühe beim Ausfüllen des Fragebogens.  

 

Ziel dieser Umfrage ist : 

• Einen Überblick über das Wissen von Hundbesitzer bezüglich Gesäugetu-

moren zu erhalten 

• Die Bereitschaft von Hundehaltern zu einer Vorsorgeuntersuchung bei der 

Hündin zu ermitteln 

• Eine Grundlage für eine bessere Aufklärung über die Gefahren von Gesäu-

getumoren bei der Hündin zu schaffen. 

 


